
907 Umweltschutz

Androhung irgendwelcher Maßnah­
men, die eine Gewaltanwendung in 
sich schließen, rechtswidrig. —Ge­
waltverbot

Umlaufmittel: Gesamtheit der in 
den Betrieben der sozialistischen 
Volkswirtschaft zur Sicherung des Re­
produktionsprozesses notwendigen 
Produktionsumlauffonds und Zirku­
lationsfonds. Die U. setzen sich aus 
den Produktionsvorräten, den unvoll­
endeten Erzeugnissen, den Fertig­
waren sowie den in Verrechnung be­
findlichen und den flüssigen finanziel­
len Mitteln zusammen. Aus prakti­
schen Gründen werden auch gering­
wertige Arbeitsmittel wie U. behan­
delt. Für den kontinuierlichen Ab­
lauf des Produktionsprozesses wird 
jährlich ein Teil des Nationaleinkom­
mens zur Erhöhung der Bestände an 
materiellen U. verwendet. Es ist er­
forderlich, die bereits vorhandenen
U. rationell zu nutzen. Der zur plan­
mäßigen Durchführung des Produk­
tions- und des Zirkulationsprozesses 
notwendige U.bedarf erfordert finan­
zielle Mittel, die aus dem -»■ Gewinn 
der Betriebe und der wirtschafts­
leitenden Organe, durch -»• Kredit 
oder aus dem -> Staatshaushalt be­
reitgestellt werden. Hierbei spielt die 
Erarbeitung von technisch und öko­
nomisch begründeten Normen eine 
große Rolle. Das Volumen der ge­
normten U. wird bestimmt durch den 
Umfang der Produktion, die durch­
schnittliche Liefermenge und die Ge­
schwindigkeit des Umschlags der ein­
zelnen Elemente der U. sowie (im 
finanziellen Ausdruck der U.) durch 
die Kosten oder Preise. Eine ökono­
misch gerechtfertigte Normung und 
Bestandshaltung an U. wird durch die 
Produktionsfondsabgabe bzw. bei der 
Finanzierung der U. über Kredite 
durch den Zins stimuliert. Die bes­
sere Ausnutzung der U. spiegelt sich 
hauptsächlich in den Kennziffern 
Umschlagszahl und U. je 1000 M 
Produktion sowie im Gewinn der Be­
triebe und WB wider. Die Um­

schlagszeit der U. eines Betriebes um­
faßt den Zeitraum, den sie benötigen, 
um einmal die Phasen der Produktion 
und der Zirkulation zu durchlaufen. 
Die Umschlagszeit der verschiedenen 
Elemente der U. ist je nach ihrer 
spezifischen Eigenart unterschiedlich. 
Die Kennziffern Umschlagszeit und 
Umschlagszahl drücken die Um­
schlagsgeschwindigkeit der U. aus.

Umweltschutz: Gesamtheit von
Maßnahmen zum Schutz der natür­
lichen Umwelt des Menschen vor 
schädigenden Einflüssen, die aus 
menschlicher Tätigkeit resultieren, 
einschließlich des Schutzes des Men­
schen vor Lärm. Die Maßnahmen 
des U., insbesondere zur Reinhaltung 
von Gewässern, Luft, Boden und 
Landschaft, zur Eindämmung des 
Industrie- und Verkehrslärms, zur 
Nutzbarmachung und schadlosen Be­
seitigung bzw. geordneten Ablagerung 
von industriellen Abprodukten und 
Siedlungsabfällen sowie zum gefahr­
losen Umgang mit chemischen Mit­
teln, haben eine große Bedeutung für 
das Wohlbefinden der Bürger, den 
verfassungsmäßig garantierten Schutz 
ihrer Gesundheit und ihres Rechts auf 
Erholung, als Elemente der plan­
mäßigen Verbesserung ihrer Arbeits­
und Lebensbedingungen. Gleichzeitig 
dienen sie der Steigerung der Nutz­
barkeit der Natur im Interesse einer 
effektiven Volkswirtschaft. Die In­
vestitionen des U. werden zur kom­
plexen Entwicklung und Verbesse­
rung der Umweltbedingungen und zur 
Gewährleistung des volkswirtschaftli­
chen Reproduktionsprozesses schwer­
punktmäßig auf die Großstädte und 
industriellen Ballungsgebiete als den 
Zentren der Arbeiterklasse konzen­
triert. Der U. ist ein bedeutender Teil 
der —*- sozialistischen Landeskultur 
und in deren einheitliche komplexe 
staatliche Leitung und Planung inte­
griert. U., Gestaltung der Umwelt und 
rationelle Nutzung der Naturreich- 
tümer bilden eng miteinander ver­
bundene gesellschaftliche Aufgaben-


